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Allgemeine Liefer-, Verkaufs- und  
Zahlungsbedingungen 

 
Präambel 
 
Diese Allgemeinen Liefer-, Verkaufs- und Zahlungsbedingungen 
("AGB") der CAMEX GmbH, Magnolienweg 12, 63741 Aschaffenburg, 
Deutschland, eingetragen im Handelsregister des Amtsgerichts Aschaf-
fenburg unter HRB 14147, USt-IdNr. DE 311 279 821 ("CAMEX", "wir" 
oder "Verkäufer"), gelten für die Lieferung, den Verkauf und die han-
delsbezogene Beratung im Zusammenhang mit Metallen, Mineralien, 
Konzentraten, Rückständen, Schrotten, Legierungen, Halbzeugen, mi-
neralischen Füllstoffen, Hochtemperatur- und Spezialmetallen sowie 
sonstigen Rohstoffen und Industrieprodukten (zusammen "Waren"). 
CAMEX ist international im Handel mit LME-Basismetallen, Industrie-
metallen, Hochtemperatur- und Spezialmetallen sowie als REACH-re-
gistrierter EU-Importeur mineralischer Füllstoffe tätig. Diese AGB sind 
ausschließlich für Geschäfte mit Unternehmern im Sinne von § 14 Abs. 
1 BGB sowie juristischen Personen des öffentlichen Rechts bestimmt. 
Bei Abweichungen zwischen der deutschen und der englischen Fas-
sung ist ausschließlich die deutsche Fassung maßgeblich. 
 
§ 1 Geltungsbereich, Rangfolge, Definitionen 
 
1. Diese AGB gelten ausschließlich für alle gegenwärtigen und zukünf-
tigen Verträge, Angebote, Lieferungen und sonstigen Leistungen von 
CAMEX gegenüber Käufern, auch wenn im Einzelfall nicht erneut auf 
sie hingewiesen wird. Sie gelten insbesondere für Kauf-, Liefer-, Rah-
men-, Abruf-, Kommissions-, Vermittlungs- und handelsbezogene Bera-
tungsleistungen, soweit CAMEX als Verkäufer, Lieferant, Händler, Im-
porteur, Exporteur, Vermittler oder Dienstleister auftritt. 
 
2. Entgegenstehende, abweichende oder ergänzende Geschäftsbedin-
gungen des Käufers werden nur Vertragsbestandteil, wenn CAMEX ih-
rer Geltung ausdrücklich in Textform zustimmt. Dies gilt auch dann, 
wenn CAMEX in Kenntnis solcher Bedingungen vorbehaltlos liefert oder 
Leistungen erbringt. 
 
3. Individuelle Vereinbarungen, Auftragsbestätigungen, Rahmenver-
träge, Qualitätssicherungsvereinbarungen, Incoterms-Klauseln und 
schriftlich bestätigte Spezifikationen gehen diesen AGB vor. Im Zweifel 
ist die Auftragsbestätigung von CAMEX maßgeblich. 
 
4. "Käufer" bezeichnet den Vertragspartner von CAMEX im Rahmen 
dieser AGB. "Spezifikation" bezeichnet ausschließlich die im jeweiligen 
Vertrag ausdrücklich vereinbarten Angaben zu Art, Form, Menge, Ana-
lyse, Reinheit, Gehalten, Feuchte, Verpackung, Norm, Herkunft, Klassi-
fizierung, Zolltarifnummer, REACH-/CLP-Status oder sonstigen Eigen-
schaften. "Textform" umfasst Brief, E-Mail und Telefax. 
 
5. Handelsklauseln sind nach den Incoterms® in der bei Vertrags-
schluss gültigen Fassung auszulegen, soweit nicht ausdrücklich etwas 
anderes vereinbart ist. 
 
§ 2 Angebote, Vertragsschluss, Unterlagen 
 
1. Angebote von CAMEX sind freibleibend und unverbindlich, sofern sie 
nicht ausdrücklich als verbindlich bezeichnet sind oder eine bestimmte 
Bindungsfrist enthalten. Dies gilt insbesondere bei börsen-, index- oder 
tagespreisabhängigen Waren. 
 
2. Bestellungen des Käufers gelten als verbindliches Vertragsangebot. 
Ein Vertrag kommt erst durch schriftliche oder in Textform erteilte Auf-
tragsbestätigung von CAMEX, durch Lieferung der Ware oder durch 
ausdrücklichen Leistungsbeginn zustande. 
 
3. Mündliche Nebenabreden, Zusicherungen, Garantien, Beschaffen-
heitsangaben und Angaben zur Verwendbarkeit sind nur verbindlich, 
wenn sie von CAMEX in Textform bestätigt wurden. Handelsübliche An-
gaben, Proben, Muster, Analysen, Abbildungen, Gewichts-, Mengen-, 
Qualitäts- und Leistungsdaten beschreiben die Ware nur annähernd, 
soweit sie nicht ausdrücklich als verbindliche Spezifikation vereinbart 
sind. 
 
4. An Zeichnungen, Analysen, Kalkulationen, technischen Unterlagen, 
Datenblättern, Zertifikaten, Mustern, Preisformeln und sonstigen Unter-
lagen behält CAMEX Eigentums-, Urheber- und Geschäftsgeheimnis-

General Terms and Conditions  
of Delivery, Sale and Payment 

 
Preamble 
 
These General Terms and Conditions of Delivery, Sale and Payment 
("Terms") of CAMEX GmbH, Magnolienweg 12, 63741 Aschaffenburg, 
Germany, registered with the commercial register of the Local Court of 
Aschaffenburg under HRB 14147, VAT ID No. DE 311 279 821 
("CAMEX", "we" or "Seller"), apply to deliveries, sales and trade-related 
consultancy relating to metals, minerals, concentrates, residues, scrap, 
alloys, semi-finished products, mineral fillers, refractory and specialty 
metals and other raw materials and industrial products (together 
"Goods"). CAMEX operates internationally in the trade of LME base 
metals, industrial metals, refractory and specialty metals and as a 
REACH-registered EU importer of mineral fillers. These Terms are ex-
clusively intended for transactions with entrepreneurs in terms of sec-
tion 14 subs. 1 GCC and legal entities under public law. In case of any 
discrepancy between the German and the English version, the German 
version shall prevail. 
 
 
§ 1 Scope, Order of Precedence, Definitions 
 
1. These Terms apply exclusively to all present and future contracts, 
offers, deliveries and other services of CAMEX to buyers, even if no 
further reference is made to them in an individual case. They apply in 
particular to sales, supply, framework, call-off, commission, brokerage 
and trade-related consultancy services where CAMEX acts as seller, 
supplier, trader, importer, exporter, intermediary or service provider. 
 
 
2. Conflicting, deviating or supplementary terms and conditions of the 
Buyer shall become part of the contract only if CAMEX expressly agrees 
to their application in text form. This shall also apply where CAMEX de-
livers or performs without reservation while being aware of such terms. 
 
 
3. Individual agreements, order confirmations, framework agreements, 
quality assurance agreements, Incoterms clauses and specifications 
confirmed in writing shall prevail over these Terms. In case of doubt, 
CAMEX's order confirmation shall be decisive. 
 
4. "Buyer" means the contractual counterparty of CAMEX within the 
scope of these Terms. "Specification" means only those details ex-
pressly agreed in the relevant contract concerning type, form, quantity, 
analysis, purity, contents, moisture, packaging, standard, origin, classi-
fication, customs tariff number, REACH/CLP status or other character-
istics. "Text form" includes letter, e-mail and fax. 
 
5. Trade terms shall be interpreted in accordance with the Incoterms® 
in force at the time the contract is concluded, unless expressly agreed 
otherwise. 
 
§ 2 Offers, Contract Formation, Documents 
 
1. CAMEX's offers are subject to change and non-binding unless ex-
pressly designated as binding or unless they contain a specific ac-
ceptance period. This applies in particular to Goods whose prices de-
pend on exchange, index or daily market quotations. 
 
2. Orders placed by the Buyer constitute binding contractual offers. A 
contract shall be formed only upon CAMEX's written confirmation or 
confirmation in text form, upon delivery of the Goods or upon express 
commencement of performance. 
 
3. Oral side agreements, assurances, guarantees, quality statements 
and statements regarding suitability shall be binding only if confirmed 
by CAMEX in text form. Trade customary information, samples, speci-
mens, analyses, illustrations and details of weight, quantity, quality and 
performance describe the Goods only approximately unless expressly 
agreed as a binding Specification. 
 
 
4. CAMEX retains ownership, copyright and trade secret rights in draw-
ings, analyses, calculations, technical documents, data sheets, certifi-
cates, samples, pricing formulas and other documents. They may not 
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rechte. Sie dürfen ohne vorherige Zustimmung von CAMEX nicht Drit-
ten zugänglich gemacht oder außerhalb des Vertragszwecks verwendet 
werden. 
 
5. CAMEX darf die Annahme einer Bestellung von Vorkasse, Akkreditiv, 
Kreditversicherung, Bankgarantie, Konzernbürgschaft, Sicherheitsleis-
tung, Compliance-Prüfung, Exportkontrollprüfung, Genehmigung oder 
sonstigen Voraussetzungen abhängig machen. 
 
§ 3 Waren, Spezifikationen, Verwendung  
 
1. Maßgeblich für die Beschaffenheit der Ware ist ausschließlich die 
vereinbarte Spezifikation. Eine Eignung für einen bestimmten Verwen-
dungszweck, eine bestimmte Weiterverarbeitung, Legierung, Rezeptur, 
Zulassung, Zertifizierung oder regulatorische Einstufung wird nur ge-
schuldet, wenn CAMEX dies ausdrücklich in Textform bestätigt. Das 
Verwendungs-, Rezeptur-, Prozess- und Zulassungsrisiko liegt beim 
Käufer. 
 
2. Bei Rohstoffen, Konzentraten, Schrotten, Rückständen, komplexen 
Legierungen, Nebenprodukten und mineralischen Füllstoffen sind na-
türliche, herkunfts-, chargen-, lagerungs- und prozessbedingte Schwan-
kungen, Beimengungen, Feuchte, Oxidation, Korrosion, Abrieb, Farb-
abweichungen, Agglomeration, Körnungsschwankungen sowie Ana-
lyse- und Messtoleranzen vertragsgemäß, soweit die vereinbarte Spe-
zifikation eingehalten wird oder solche Abweichungen handelsüblich 
sind. 
 
3. Sofern keine engere Spezifikation vereinbart ist, gelten handelsübli-
che Toleranzen für Gewicht, Menge, Gehalt, Feuchte, Verpackung, 
Form und äußere Beschaffenheit. CAMEX ist berechtigt, bis zu 3 % 
mehr oder weniger zu liefern und entsprechend abzurechnen, soweit 
dies im jeweiligen Handel üblich oder beschaffungsbedingt angemes-
sen ist. Bei Edel-, Sonder- und Nebenmetallgehalten sind die im Vertrag 
vereinbarten Analyse-, Abrechnungs- und Payability-Regeln maßgeb-
lich. 
 
4. Der Käufer ist verpflichtet, CAMEX vor Vertragsschluss sämtliche für 
die regulatorische Bewertung relevanten Informationen mitzuteilen, so-
weit diese Informationen für den konkreten Vertrag erheblich sind. 
 
§ 4 Preise, Indexierung, Währung, Steuern 
 
1. Preise verstehen sich, sofern nicht anders vereinbart, netto ab dem 
vereinbarten Lieferort zuzüglich gesetzlicher Umsatzsteuer und Trans-
portkosten. 
 
2. Vorbehaltlich der Vereinbarung eines Fixpreises oder einer sonstigen 
abweichenden Vereinbarung gilt bei LME-, LBMA-, Börsen-, Index-, Ta-
ges- oder Referenzpreisware die vereinbarte Preisformel. Fehlt die aus-
drückliche Festlegung einer Preisformel, ist CAMEX berechtigt, den 
Preis nach billigem Ermessen unter Berücksichtigung der von CAMEX 
für die betreffende Ware üblichen Preisbildungslogik und sonstiger 
marktüblichen Faktoren zu bestimmen, soweit damit keine unangemes-
sene Benachteiligung des Käufers einhergeht. 
 
3. Ändern sich nach Vertragsschluss Fracht-, Energie-, Versicherungs- 
oder sonstige Fremdkosten wesentlich, ist CAMEX berechtigt, den 
Preis für noch nicht gelieferte Mengen entsprechend anzupassen, so-
weit die Änderung von CAMEX nicht zu vertreten ist und die Kalkulati-
onsgrundlage wesentlich betrifft. 
 
4. Preisangaben in Fremdwährung sind in der vereinbarten Währung 
zahlbar. Zahlungen gelten erst als erfolgt, wenn CAMEX endgültig und 
frei von Abzügen über den Betrag verfügen kann. 
 
5. Bei steuerfreien Ausfuhrlieferungen oder innergemeinschaftlichen 
Lieferungen hat der Käufer auf Anfrage die hierfür erforderlichen Nach-
weise, insbesondere Transportnachweise, Umsatzsteuer-Identifikati-
onsnummern und sonstige steuerlich erforderliche Dokumente unver-
züglich beizubringen. Erfolgt dies nicht oder nicht rechtzeitig, hat der 
Käufer die gesetzlich geschuldete Umsatzsteuer nebst Zinsen, Kosten 
und etwaigen Nachforderungen zu tragen. 
 
§ 5 Zahlung, Sicherheiten, Zahlungsverzug 
 
1. Rechnungen sind, sofern nicht anders vereinbart, sofort ohne Abzug 
fällig. CAMEX ist jederzeit berechtigt, Lieferung nur gegen Vorkasse, 

be disclosed to third parties or used outside the contractual purpose 
without CAMEX's prior consent. 
 
 
5. CAMEX may make acceptance of an order subject to advance pay-
ment, letter of credit, credit insurance, bank guarantee, group guaran-
tee, security, compliance screening, export control checks, licences or 
other requirements. 
 
§ 3 Goods, Specifications, Usage 
 
1. The quality of the Goods shall be determined exclusively by the 
agreed Specification. Suitability for a particular purpose, further pro-
cessing, alloy, formulation, approval, certification or regulatory classifi-
cation shall be owed only if expressly confirmed by CAMEX in text form. 
The risk relating to use, formulation, process and approval lies with the 
Buyer. 
 
 
2. In the case of raw materials, concentrates, scrap, residues, complex 
alloys, by-products and mineral fillers, natural variations and variations 
caused by origin, batch, storage or process, admixtures, moisture, oxi-
dation, corrosion, abrasion, colour deviations, agglomeration, grain size 
variations and analysis and measurement tolerances shall be contrac-
tually compliant to the extent the agreed Specification is met or such 
deviations are customary in the trade. 
 
 
3. Unless a narrower Specification has been agreed, customary toler-
ances shall apply to weight, quantity, content, moisture, packaging, form 
and external condition. CAMEX may deliver and invoice up to 3 % more 
or less where this is customary in the relevant trade or reasonably re-
quired by procurement conditions. For precious, specialty and by-prod-
uct metal contents, the analysis, settlement and payability rules agreed 
in the contract shall apply. 
 
 
4. Prior to conclusion of the contract, the Buyer shall inform CAMEX of 
all information relevant for regulatory assessment, to the extent such 
information is material to the specific contract. 
 
§ 4 Prices, Indexation, Currency, Taxes 
 
1. Unless otherwise agreed, prices are net prices from the agreed place 
of delivery plus statutory VAT and transport. 
 
 
2. Subject to the agreement of a fixed price or any other deviating agree-
ment, the agreed pricing formula shall apply to goods priced by refer-
ence to LME, LBMA, exchange, index, daily or reference prices. If no 
pricing formula has been expressly specified, CAMEX shall be entitled 
to determine the price at its reasonable discretion, taking into account 
CAMEX’s customary pricing methodology for the relevant goods and 
other market-standard factors, provided that this does not result in an 
unreasonable disadvantage to the Buyer. 
 
3. If, after conclusion of the contract, freight, energy, insurance or other 
third-party costs change materially, CAMEX may adjust the price for 
quantities not yet delivered accordingly, provided that CAMEX is not re-
sponsible for the change and the change materially affects the basis of 
calculation. 
 
4. Prices stated in foreign currency are payable in the agreed currency. 
Payments shall be deemed made only when CAMEX can finally and 
freely dispose of the amount without deductions. 
 
5. In the case of tax-exempt export supplies or intra-Community sup-
plies, the Buyer shall upon request promptly provide the required evi-
dence, in particular transport evidence, VAT identification numbers and 
other tax documents. If this is not done or not done in due time, the 
Buyer shall bear the statutory VAT plus interest, costs and any subse-
quent assessments. 
 
 
§ 5 Payment, Security, Default in Payment 
 
1. Unless otherwise agreed, invoices are due immediately without de-
duction. CAMEX may at any time make delivery conditional upon 
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bestätigtes unwiderrufliches Akkreditiv, Bankgarantie, Warenkreditver-
sicherung oder sonstige angemessene Sicherheit auszuführen. 
 
2. Ein Skonto ist nur zulässig, wenn es ausdrücklich vereinbart wurde 
und sämtliche fälligen Forderungen von CAMEX gegen den Käufer voll-
ständig ausgeglichen sind. 
 
3. Der Käufer gerät spätestens 10 Tage nach Fälligkeit und Zugang der 
Rechnung oder Zahlungsaufstellung in Verzug. Im Verzug schuldet der 
Käufer Verzugszinsen in gesetzlicher Höhe, mindestens jedoch neun 
Prozentpunkte über dem Basiszinssatz, sowie den Ersatz weiteren Ver-
zugsschadens. 
 
4. Wird nach Vertragsschluss erkennbar, dass der Zahlungsanspruch 
von CAMEX durch mangelnde Leistungsfähigkeit des Käufers gefähr-
det ist, insbesondere bei Zahlungsverzug, Rücklastschrift, Kreditversi-
cherungsreduzierung, Ratingverschlechterung, Vollstreckungsmaßnah-
men, Insolvenzantrag, Sanktions- oder Compliance-Risiken, ist CAMEX 
berechtigt, ausstehende Lieferungen zu verweigern, offene Forderun-
gen fällig zu stellen, Sicherheiten zu verlangen und nach angemessener 
Frist vom Vertrag zurückzutreten. 
 
5. Aufrechnung, Zurückbehaltung oder Leistungsverweigerung durch 
den Käufer ist nur zulässig, soweit seine Gegenansprüche unbestritten, 
rechtskräftig festgestellt oder aus demselben Vertragsverhältnis ent-
scheidungsreif sind. Die Abtretung von Ansprüchen gegen CAMEX be-
darf der vorherigen Zustimmung von CAMEX, soweit gesetzlich zuläs-
sig. 
 
§ 6 Lieferung, Incoterms, Selbstbelieferung,  
Teilleistungen 
 
1. Lieferungen erfolgen, sofern nicht anders vereinbart, gemäß in der 
Auftragsbestätigung genannter Incoterms® in der bei Vertragsschluss 
gültigen Fassung. Fehlt eine Angabe, bestimmt CAMEX den Lieferort 
nach billigem Ermessen. 
 
2. Lieferfristen und Liefertermine sind unverbindlich, sofern sie nicht 
ausdrücklich als verbindlich bezeichnet sind. Sie beginnen erst, wenn 
alle kaufmännischen, technischen, regulatorischen und logistischen 
Fragen geklärt sind, der Käufer alle Mitwirkungspflichten erfüllt und ver-
einbarte Zahlungen, Sicherheiten, Akkreditive, Genehmigungen und 
Dokumente vorliegen. 
 
3. Die Lieferpflicht von CAMEX steht unter dem Vorbehalt richtiger und 
rechtzeitiger Selbstbelieferung, sofern CAMEX ein kongruentes De-
ckungsgeschäft abgeschlossen hat oder CAMEX die Nichtbelieferung 
nicht zu vertreten hat. CAMEX wird den Käufer über eine absehbare 
Nichtverfügbarkeit unverzüglich informieren. 
 
4. CAMEX ist zu zumutbaren Teillieferungen, Teilleistungen und Teilab-
rechnungen berechtigt. Bei Mengenknappheit, Produktions-, Lieferket-
ten- oder Transportstörungen darf CAMEX verfügbare Mengen nach bil-
ligem Ermessen auf mehrere Kunden, Verträge oder Lieferungen ver-
teilen. 
 
5. Verzögert sich Lieferung aufgrund fehlender Instruktionen, Doku-
mente, Genehmigungen, Zahlungs- oder Mitwirkungshandlungen des 
Käufers, gehen daraus entstehende Kosten und Risiken zu Lasten des 
Käufers. CAMEX ist berechtigt, die Ware auf Kosten und Gefahr des 
Käufers einzulagern, zu versenden, anderweitig zu verwerten oder nach 
Fristsetzung vom Vertrag zurückzutreten. 
 
6. Im Übrigen bestimmt sich der Eintritt des Lieferverzugs von CAMEX 
nach den gesetzlichen Vorschriften. In jedem Fall ist jedoch eine Mah-
nung des Käufers erforderlich, soweit diese nicht gesetzlich entbehrlich 
ist. Der Ersatz seines Verzögerungsschadens ist auf höchstens 5 % des 
Nettokaufpreises des verzögerten Teils der Lieferung begrenzt.. Die 
vorstehenden Beschränkungen gelten nicht bei Vorsatz oder grober 
Fahrlässigkeit, bei Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Kör-
pers oder der Gesundheit, bei arglistigem Verschweigen eines Mangels, 
bei Übernahme einer Garantie sowie in sonstigen Fällen zwingender 
gesetzlicher Haftung. Das Recht des Käufers, nach Maßgabe der ge-
setzlichen Vorschriften vom Vertrag zurückzutreten oder Schadenser-
satz statt der Leistung zu verlangen, bleibt unberührt. 
 
 

advance payment, confirmed irrevocable letter of credit, bank guaran-
tee, trade credit insurance or other appropriate security. 
 
2. Cash discount may be taken only if expressly agreed and if all due 
claims of CAMEX against the Buyer have been paid in full. 
 
 
3. The Buyer shall be in default no later than 10 days after due date and 
receipt of the invoice or payment statement. During default, the Buyer 
shall owe default interest at the statutory rate, but at least nine percent-
age points above the base rate, and compensation for further default 
losses. 
 
4. If, after conclusion of the contract, it becomes apparent that CAMEX's 
payment claim is endangered by the Buyer's lack of ability to perform, 
in particular in the event of payment default, returned direct debit, re-
duction of credit insurance, deterioration of rating, enforcement 
measures, insolvency filing, sanctions or compliance risks, CAMEX may 
refuse outstanding deliveries, accelerate open claims, demand security 
and withdraw from the contract after a reasonable period. 
 
 
5. Set-off, retention or refusal of performance by the Buyer is permitted 
only to the extent the Buyer's counterclaims are undisputed, finally ad-
judicated or ready for decision under the same contractual relationship. 
Assignment of claims against CAMEX requires CAMEX's prior consent 
to the extent legally permissible. 
 
 
§ 6 Delivery, Incoterms, Self-Supply,  
Partial Performance 
 
1. Unless otherwise agreed, deliveries are made in accordance with the 
Incoterms® as stated in the order confirmation and in force at the time 
of conclusion of the contract. If no place is stated, CAMEX shall deter-
mine the place of delivery at its reasonable discretion. 
 
2. Delivery periods and dates are non-binding unless expressly desig-
nated as binding. They shall commence only when all commercial, tech-
nical, regulatory and logistical issues have been clarified, the Buyer has 
fulfilled all cooperation duties and agreed payments, securities, letters 
of credit, licences and documents are available. 
 
 
3. CAMEX's delivery obligation is subject to correct and timely self-sup-
ply if CAMEX has concluded a congruent cover transaction or if CAMEX 
is not responsible for the lack of supply. CAMEX shall inform the Buyer 
without undue delay of any foreseeable non-availability. 
 
 
4. CAMEX may make reasonable partial deliveries, partial performance 
and partial invoices. In case of shortage of quantities, production, sup-
ply-chain or transport disruptions, CAMEX may allocate available quan-
tities among several customers, contracts or deliveries at its reasonable 
discretion. 
 
5. If delivery is delayed due to missing instructions, documents, li-
cences, payments or cooperation by the Buyer, resulting costs and risks 
shall be borne by the Buyer. CAMEX may store the Goods at the Buyer's 
cost and risk, dispatch them, otherwise dispose of them or withdraw 
from the contract after setting a deadline. 
 
 
6. In all other respects, the occurrence of default in delivery on the part 
of CAMEX shall be determined in accordance with the statutory provi-
sions. In any event, a reminder notice by the Buyer shall be required, 
unless such reminder notice is dispensable by law. If CAMEX is in de-
fault with a delivery, the compensation for the damage caused by the 
delay. shall not exceed 5% of the net purchase price of the delayed part 
of the delivery. The foregoing limitations shall not apply in cases of wilful 
misconduct or gross negligence, in the event of damage arising from 
injury to life, body or health, in cases of fraudulent concealment of a 
defect, where a guarantee has been assumed, or in any other cases of 
mandatory statutory liability. The Buyer’s right to withdraw from the con-
tract or to claim damages in lieu of performance in accordance with the 
statutory provisions shall remain unaffected. 
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§ 7 Verpackung, Versand, Gefahrübergang,  
Versicherung 
 
1. Verpackung, Korrosionsschutz, Gefahrgutverpackung, Containerisie-
rung, Big Bags, Paletten, Fässer, Kisten, Markierungen, Ladehilfen und 
sonstige Versandvorkehrungen erfolgen nach Handelsbrauch oder 
nach dem Ermessen von CAMEX, soweit keine besonderen Anforde-
rungen vereinbart sind. Mehrkosten trägt der Käufer, soweit sie verein-
bart oder handelsüblich erforderlich sind. 
 
 
2. Die Gefahr des zufälligen Untergangs, der zufälligen Verschlechte-
rung, des Verlusts, Diebstahls, Transportschadens, Gewichtsverlusts, 
der Verzögerung und sonstiger Risiken geht nach den vereinbarten In-
coterms über. Fehlt eine Incoterms-Vereinbarung, geht die Gefahr mit 
Übergabe an den ersten Frachtführer, Spediteur, Lagerhalter, Terminal-
betreiber oder sonstigen Transportbeauftragten, spätestens jedoch mit 
Bereitstellung der Ware am Lieferort, auf den Käufer über. 
 
3. Der Käufer hat Transportschäden, Fehlmengen, Beschädigungen 
und Unregelmäßigkeiten bei Ablieferung unverzüglich gegenüber 
Frachtführer, Lagerhalter, Terminal, Zollstelle oder sonstigem Beteilig-
ten ordnungsgemäß zu dokumentieren und CAMEX unverzüglich in 
Textform zu informieren. 
 
4. Mehrwegverpackungen, Ladehilfen und Container sind, soweit von 
CAMEX gestellt, unverzüglich und in ordnungsgemäßem Zustand zu-
rückzugeben. Andernfalls kann CAMEX Wiederbeschaffungs-, Stand-, 
Demurrage-, Detention-, Lager- und Reinigungskosten berechnen. 
 
§ 8 Abruf-, Rahmen- und Lagergeschäfte 
 
1. Bei Abruf- und Rahmenverträgen sind Abrufe, Spezifikationen, Lie-
feraufteilungen und Versanddispositionen so rechtzeitig mitzuteilen, 
dass CAMEX ordnungsgemäß beschaffen, produzieren, disponieren, 
prüfen und liefern kann. Fehlt es an einer solchen rechtzeitigen Mittei-
lung, ist CAMEX berechtigt, Lieferzeiten nach billigem Ermessen zu ver-
längern. 
 
2. Wird versandbereite Ware nicht rechtzeitig abgenommen, abgerufen 
oder abgeholt, ist CAMEX berechtigt, die Ware auf Kosten und Gefahr 
des Käufers einzulagern und die Rechnung zu stellen. Weitergehende 
Rechte bleiben vorbehalten. 
 
3. Lagergelder, Standgelder, Finanzierungskosten, Versicherungskos-
ten, Qualitätsverluste, natürliche Gewichts-, Feuchte- und Lagerver-
luste sowie Risiken nach Gefahrübergang trägt der Käufer. 
 
4. Bei langfristigen Lieferbeziehungen ist CAMEX berechtigt, Lagerorte 
und Transportwege nach kaufmännischem Ermessen anzupassen, so-
weit dies aufgrund Markt-, Beschaffungs-, Logistik-, Sanktions-, Export-
kontroll- oder Compliance-Entwicklungen erforderlich oder zweckmäßig 
ist. 
 
§ 9 Untersuchung, Analyse, Abnahme, Rügepflichten 
 
1. Der Käufer hat die Ware unverzüglich nach Ablieferung, bei zum Wei-
terverkauf, zur Verarbeitung, Vermischung, Verbindung oder Einfuhr be-
stimmten Waren jedenfalls vor Weiterveräußerung, Verwendung oder 
Verarbeitung, nach den kaufmännischen und branchenüblichen Unter-
suchungsmethoden zu untersuchen. 
 
2. Offensichtliche Mängel, Fehlmengen, Falschlieferungen und Trans-
portschäden sind CAMEX unverzüglich, spätestens innerhalb von sie-
ben Kalendertagen nach Ablieferung, in Textform unter genauer Be-
schreibung und mit geeigneten Nachweisen anzuzeigen. Verdeckte 
Mängel sind unverzüglich nach Entdeckung, spätestens innerhalb von 
sieben Kalendertagen ab Entdeckung, in Textform zu rügen. § 377 HGB 
bleibt unberührt. 
 
3. Bei Analyseabweichungen hat der Käufer repräsentative Proben 
nach anerkannten Probenahmeverfahren zu sichern und CAMEX Gele-
genheit zur Gegenprobe, Besichtigung und Analyse zu geben. Ohne 
rechtzeitige, nachvollziehbare Probenahme, Dokumentation und Aufbe-
wahrung entfallen Ansprüche, soweit CAMEX dadurch die Prüfung er-
schwert oder unmöglich gemacht wird. 
 

§ 7 Packaging, Dispatch, Passing of Risk, Insurance 
 
 
1. Packaging, corrosion protection, dangerous goods packaging, con-
tainerisation, big bags, pallets, drums, crates, markings, loading aids 
and other shipping arrangements shall be made according to trade cus-
tom or at CAMEX's discretion unless specific requirements have been 
agreed. Additional costs shall be borne by the Buyer to the extent that 
they have been agreed or are required in accordance with trade usage. 
 
 
2. The risk of accidental loss, accidental deterioration, loss, theft, 
transport damage, weight loss, delay and other risks shall pass in ac-
cordance with the agreed Incoterms. If no Incoterms have been agreed, 
risk shall pass to the Buyer upon handover to the first carrier, freight 
forwarder, warehouse keeper, terminal operator or other transport 
agent, but no later than upon provision of the Goods at the place of 
delivery. 
 
3. The Buyer shall properly document transport damage, shortages, 
damage and irregularities upon delivery vis-a-vis the carrier, warehouse 
keeper, terminal, customs office or other involved party and shall inform 
CAMEX without undue delay in text form. 
 
 
4. Reusable packaging, loading aids and containers provided by 
CAMEX shall be returned without undue delay and in proper condition. 
Otherwise CAMEX may charge replacement, standing, demurrage, de-
tention, storage and cleaning costs. 
 
§ 8 Call-Off, Framework and Storage Transactions 
 
1. In the case of call-off and framework contracts, call-offs, specifica-
tions, delivery allocations and shipping instructions must be communi-
cated sufficiently in advance to enable CAMEX to procure, produce, 
schedule, inspect and deliver properly In the absence of such timely no-
tification, CAMEX shall be entitled to extend delivery periods at its rea-
sonable discretion. 
 
2. If Goods ready for dispatch are not accepted, called off or collected 
in due time, CAMEX may store the Goods at the Buyer's cost and risk 
and issue the invoice. Further rights remain reserved. 
 
 
3. Storage charges, standing charges, financing costs, insurance costs, 
quality losses, natural weight, moisture and storage losses and risks 
after passing of risk shall be borne by the Buyer. 
 
4. In long-term supply relationships, CAMEX may adjust storage loca-
tions, and transport routes at its commercial discretion to the extent re-
quired or expedient due to market, procurement, logistics, sanctions, 
export control or compliance developments. 
 
 
§ 9 Inspection, Analysis, Acceptance, Notice Duties 
 
1. The Buyer shall inspect the Goods without undue delay after delivery 
and, in the case of Goods intended for resale, processing, mixing, com-
bining or import, in any event before resale, use or processing, using 
commercial and industry-standard inspection methods. 
 
 
2. Obvious defects, shortages, wrong deliveries and transport damage 
shall be notified to CAMEX in text form without undue delay, but no later 
than seven calendar days after delivery, with precise description and 
suitable evidence. Hidden defects shall be notified in text form without 
undue delay after discovery, but no later than seven calendar days after 
discovery. Section 377 of the German Commercial Code remains unaf-
fected. 
 
3. In the event of analysis deviations, the Buyer shall secure representa-
tive samples using recognised sampling procedures and give CAMEX 
the opportunity for counter-sampling, inspection and analysis. Claims 
shall be excluded to the extent CAMEX's examination is made more 
difficult or impossible due to lack of timely, traceable sampling, docu-
mentation and retention. 
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4. Wurde eine Abnahme, Vorversandinspektion, Drittanalyse oder Zer-
tifizierung vereinbart, sind Rügen wegen Eigenschaften ausgeschlos-
sen, die bei der vereinbarten Abnahme oder Prüfung erkennbar waren 
oder Gegenstand des Zertifikats sind, soweit der Käufer die Abnahme 
oder Prüfung vorbehaltlos akzeptiert hat. 
 
5. Nach Verarbeitung, Vermischung, Verbindung, Weiterveräußerung, 
Umfüllung, Umpackung oder wesentlicher Veränderung der Ware be-
stehen Mängelrechte nur, soweit der Käufer nachweist, dass der Man-
gel bereits bei Gefahrübergang vorlag und durch die Veränderung nicht 
beeinflusst wurde. 
 
§ 10 Mängelrechte, Nacherfüllung, Verjährung 
 
1. Bei berechtigter und rechtzeitiger Mängelrüge leistet CAMEX nach 
eigener Wahl Nacherfüllung durch Nachlieferung, Ersatzlieferung, 
Nachbesserung, Gutschrift, Minderung, Nachanalyse oder sonstige 
handelsübliche Kompensation, soweit dies dem Käufer zumutbar und 
rechtlich zulässig ist. 
 
2. Der Käufer hat CAMEX die zur Prüfung und Nacherfüllung erforderli-
che Zeit und Gelegenheit zu geben, insbesondere die beanstandete 
Ware oder repräsentative Proben am von CAMEX benannten Ort be-
reitzustellen. Ohne vorherige Zustimmung von CAMEX darf der Käufer 
Mängel nicht selbst beseitigen, Ersatzkäufe tätigen oder Ware auf Kos-
ten von CAMEX zurücksenden, es sei denn, die gesetzlichen Voraus-
setzungen einer Selbstvornahme liegen vor. 
 
3. Aufwendungen der Nacherfüllung trägt CAMEX nur, soweit tatsäch-
lich ein Mangel vorliegt, die Aufwendungen erforderlich und angemes-
sen sind und sich auf den vertraglichen Lieferort bzw. den vereinbarten 
Erfüllungsort der Nacherfüllung beziehen. Mehrkosten, die durch Ver-
bringung der Ware an einen anderen Ort, durch Weiterverarbeitung, 
Vermischung, Einbau, Ausbau, Dekontamination, Produktionsstillstand 
oder besondere Anforderungen des Käufers entstehen, trägt CAMEX 
nur, wenn CAMEX diese Kosten nach zwingendem Recht zu tragen hat. 
 
4. Ist die Nacherfüllung fehlgeschlagen, unmöglich, unzumutbar oder 
verweigert CAMEX sie berechtigt, kann der Käufer nach Maßgabe der 
gesetzlichen Vorschriften mindern oder bei erheblichem Mangel vom 
Vertrag zurücktreten. Schadensersatzansprüche bestehen nur nach 
Maßgabe von § 14. 
 
5. Die Verjährungsfrist für Mängelansprüche beträgt ein Jahr ab Ablie-
ferung, soweit nicht zwingend längere gesetzliche Fristen gelten, insbe-
sondere bei Vorsatz, Arglist, Garantie, Ansprüchen wegen Verletzung 
von Leben, Körper oder Gesundheit, Produkthaftung oder gesetzlichen 
Rückgriffsansprüchen, soweit diese nicht wirksam ausgeschlossen wer-
den können. Eine Nacherfüllung lässt die Verjährung nicht neu begin-
nen, sofern CAMEX nicht ausdrücklich einen Neubeginn anerkennt. 
 
§ 11 Eigentumsvorbehalt 
 
1. CAMEX behält sich das Eigentum an gelieferten Waren bis zur voll-
ständigen Erfüllung sämtlicher gegenwärtiger und zukünftiger Forde-
rungen aus der Geschäftsbeziehung mit dem Käufer vor, einschließlich 
Nebenforderungen, Salden, Zinsen, Kosten und Forderungen aus An-
schluss- oder Ersatzgeschäften. 
 
2. Verarbeitung, Vermischung oder Verbindung der Vorbehaltsware er-
folgen für CAMEX als Hersteller im Sinne von § 950 BGB, ohne CAMEX 
zu verpflichten. Bei Verarbeitung, Vermischung oder Verbindung mit an-
deren Waren erwirbt CAMEX Miteigentum an der neuen Sache im Ver-
hältnis des Rechnungswertes der Vorbehaltsware zum Rechnungswert 
der übrigen Waren. 
 
3. Der Käufer darf Vorbehaltsware nur im ordnungsgemäßen Ge-
schäftsgang und nur so lange weiterveräußern oder verarbeiten, wie er 
nicht in Zahlungsverzug ist und keine Gefährdung der Ansprüche von 
CAMEX besteht. Verpfändung, Sicherungsübereignung oder sonstige 
Belastung ist unzulässig. 
 
4. Forderungen aus der Weiterveräußerung der Vorbehaltsware oder 
der daraus hergestellten Erzeugnisse tritt der Käufer bereits jetzt mit 
sämtlichen Nebenrechten an CAMEX ab. CAMEX nimmt die Abtretung 
an. Bei Miteigentum wird die Forderung anteilig abgetreten. 
 

4. Where acceptance, pre-shipment inspection, third-party analysis or 
certification has been agreed, claims for characteristics that were rec-
ognisable during the agreed acceptance or inspection or are covered by 
the certificate shall be excluded to the extent the Buyer accepted the 
acceptance or inspection without reservation. 
 
5. After processing, mixing, combining, resale, decanting, repackaging 
or material alteration of the Goods, defect rights shall exist only to the 
extent the Buyer proves that the defect already existed when risk 
passed and was not affected by the alteration. 
 
 
§ 10 Defect Rights, Cure, Limitation Period 
 
1. In the event of a justified and timely notice of defects, CAMEX shall, 
at its option, provide cure by subsequent delivery, replacement delivery, 
repair, credit note, price reduction, re-analysis or other customary com-
mercial compensation, provided this is reasonable for the Buyer and 
legally permissible. 
 
2. The Buyer shall give CAMEX the time and opportunity required for 
inspection and cure, in particular by making the rejected Goods or rep-
resentative samples available at the place designated by CAMEX. With-
out CAMEX's prior consent, the Buyer may not remedy defects itself, 
make cover purchases or return Goods at CAMEX's cost unless the 
statutory requirements for self-remedy are met. 
 
 
3. CAMEX shall bear expenses of cure only to the extent a defect actu-
ally exists, the expenses are necessary and reasonable and relate to 
the contractual place of delivery or the agreed place of cure. Additional 
costs caused by moving the Goods to another place, further processing, 
mixing, installation, removal, decontamination, production stoppage or 
special Buyer requirements shall be borne by CAMEX only if CAMEX 
must bear such costs under mandatory law. 
 
 
4. If cure has failed, is impossible or unreasonable, or if CAMEX lawfully 
refuses cure, the Buyer may reduce the price or, in case of a material 
defect, withdraw from the contract in accordance with statutory provi-
sions. Claims for damages exist only in accordance with § 14. 
 
 
5. The limitation period for defect claims is one year from delivery unless 
mandatory longer statutory periods apply, in particular in cases of intent, 
fraudulent concealment, guarantee, claims for injury to life, body or 
health, product liability or statutory recourse claims to the extent they 
cannot be effectively excluded. Cure shall not restart the limitation pe-
riod unless CAMEX expressly acknowledges such restart. 
 
 
§ 11 Retention of Title 
 
1. CAMEX retains title to delivered Goods until full satisfaction of all pre-
sent and future claims arising from the business relationship with the 
Buyer, including ancillary claims, balances, interest, costs and claims 
from follow-up or replacement transactions. 
 
 
2. Processing, mixing or combining of reserved-title Goods shall be car-
ried out for CAMEX as manufacturer within the meaning of section 950 
of the German Civil Code, without obligating CAMEX. If reserved-title 
Goods are processed, mixed or combined with other goods, CAMEX 
shall acquire co-ownership of the new item in the ratio of the invoice 
value of the reserved-title Goods to the invoice value of the other goods. 
 
3. The Buyer may resell or process reserved-title Goods only in the or-
dinary course of business and only as long as the Buyer is not in default 
of payment and CAMEX's claims are not endangered. Pledging, transfer 
by way of security or any other encumbrance is prohibited. 
 
 
4. The Buyer hereby assigns to CAMEX all claims from resale of the 
reserved-title Goods or products made from them, together with all an-
cillary rights. CAMEX accepts the assignment. In case of co-ownership, 
the claim is assigned pro rata. 
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5. Der Käufer bleibt widerruflich zur Einziehung der abgetretenen For-
derungen ermächtigt. CAMEX darf die Ermächtigung widerrufen, wenn 
der Käufer in Zahlungsverzug gerät, ein Insolvenzantrag gestellt wird, 
Vollstreckungsmaßnahmen erfolgen oder die Ansprüche von CAMEX 
gefährdet sind. 
 
6. Der Käufer hat CAMEX unverzüglich über Pfändungen, Beschlag-
nahmen, Insolvenzverfahren, Eigentumsbeeinträchtigungen und sons-
tige Zugriffe Dritter zu informieren. Er trägt alle Kosten der Abwehr sol-
cher Zugriffe, soweit sie nicht von Dritten ersetzt werden. 
 
7. Übersteigt der realisierbare Wert der Sicherheiten die gesicherten 
Forderungen um mehr als 10 %, wird CAMEX auf Verlangen des Käu-
fers Sicherheiten nach Wahl von CAMEX freigeben. 
 
 
§ 12 Exportkontrolle, Sanktionen, Embargos, 
 Endverwendung 
 
1. Der Käufer ist verpflichtet, alle anwendbaren Vorschriften des Außen-
wirtschafts-, Exportkontroll-, Embargo-, Sanktions-, Zoll- und Import-
rechts der Europäischen Union, Deutschlands, der Vereinigten Staaten 
von Amerika, des Vereinigten Königreichs und sonstiger einschlägiger 
Rechtsordnungen einzuhalten, soweit diese auf die Ware, den Käufer, 
den Endverwender, die Lieferung, Zahlung, Finanzierung, Versiche-
rung, Beförderung oder sonstige Vertragserfüllung Anwendung finden. 
 
2. Der Käufer versichert, dass weder er noch seine Gesellschafter, Ge-
schäftsführer, wirtschaftlich Berechtigten, verbundenen Unternehmen, 
Endkunden, Endverwender, Finanzierer, Banken, Frachtführer oder 
sonstige an der Transaktion beteiligte Personen auf einschlägigen 
Sanktionslisten geführt werden oder Gegenstand von Embargos, Ver-
mögenssperren, Bereitstellungsverboten oder sonstigen Beschränkun-
gen sind. 
 
3. Der Käufer wird die Ware nicht unmittelbar oder mittelbar für verbo-
tene oder genehmigungspflichtige Zwecke verwenden, liefern, weiter-
verkaufen, übertragen oder verfügbar machen, insbesondere nicht für 
militärische Endverwendungen, ABC-Waffen, Trägersysteme, nukleare 
Brennstoffkreisläufe, menschenrechtsverletzende interne Repression, 
sanktionierte Länder, sanktionierte Personen oder sonstige verbotene 
Endverwendungen, sofern keine erforderliche Genehmigung vorliegt. 
 
4. Der Käufer hat CAMEX vor Vertragsschluss und fortlaufend unver-
züglich alle Informationen mitzuteilen, die für eine Exportkontroll-, Sank-
tions-, Embargo-, Endverwendungs-, Zoll- oder Genehmigungsprüfung 
erforderlich sind, insbesondere Endverwender, Endverwendung, Be-
stimmungsland, Transitländer, Warenklassifizierung, Dual-Use-Rele-
vanz, technische Parameter und Finanzierungs-/Zahlungswege. 
 
5. CAMEX ist berechtigt, Lieferungen, Leistungen, Zahlungen oder 
sonstige Vertragserfüllung auszusetzen, zu verweigern oder vom Ver-
trag zurückzutreten, wenn nach Einschätzung von CAMEX ein Verstoß 
gegen Exportkontroll-, Sanktions-, Embargo-, Zoll- oder Compliance-
Vorschriften droht, eine erforderliche Genehmigung fehlt, versagt oder 
widerrufen wird oder Banken, Versicherer, Frachtführer oder Behörden 
die Transaktion ablehnen oder verzögern. Schadensersatzansprüche 
des Käufers sind in diesen Fällen ausgeschlossen, soweit CAMEX die 
Umstände nicht zu vertreten hat. 
 
§ 13 Rücktritt, Stornierung, Markt- und 
 Beschaffungsrisiken 
 
1. Der Käufer kann Bestellungen nur mit vorheriger Zustimmung von 
CAMEX in Textform stornieren. CAMEX kann die Zustimmung von der 
Erstattung aller bereits entstandenen Kosten, Beschaffungskosten, 
Marktpreisverluste, Hedging-/De-Hedging-Kosten, Finanzierungskos-
ten, Lagerkosten, Transportkosten, entgangenen Margen und sonsti-
gen Schäden abhängig machen. 
 
2. CAMEX ist berechtigt, vom Vertrag ganz oder teilweise zurückzutre-
ten, wenn der Käufer Zahlung, Sicherheit, Dokumente, Genehmigun-
gen, Abnahme, Abruf, Compliance-Informationen oder sonstige Mitwir-
kung nicht rechtzeitig erbringt, wenn die Ware nicht verfügbar ist, wenn 
die Beschaffung unzumutbar erschwert wird oder wenn rechtliche, re-
gulatorische, sanktionsbezogene oder banktechnische Hindernisse be-
stehen. 
 

5. The Buyer remains revocably authorised to collect the assigned 
claims. CAMEX may revoke the authorisation if the Buyer defaults in 
payment, insolvency proceedings are filed, enforcement measures oc-
cur or CAMEX's claims are endangered. 
 
 
6. The Buyer shall inform CAMEX without undue delay of attachments, 
seizures, insolvency proceedings, impairments of title and other third-
party access. The Buyer shall bear all costs of defending such access 
unless reimbursed by third parties. 
 
7. If the realisable value of securities exceeds the secured claims by 
more than 10%, CAMEX shall release securities of CAMEX's choice 
upon the Buyer's request. 
 
 
§ 12 Export Control, Sanctions, Embargoes,  
Final Usage 
 
1. The Buyer shall comply with all applicable foreign trade, export con-
trol, embargo, sanctions, customs and import laws of the European Un-
ion, Germany, the United States of America, the United Kingdom and 
other relevant jurisdictions to the extent they apply to the Goods, the 
Buyer, the end user, delivery, payment, financing, insurance, carriage or 
other performance of the contract. 
 
 
2. The Buyer represents that neither it nor its shareholders, directors, 
beneficial owners, affiliates, end customers, end users, financiers, 
banks, carriers or other persons involved in the transaction are listed on 
relevant sanctions lists or subject to embargoes, asset freezes, prohibi-
tions on making funds or economic resources available or other re-
strictions. 
 
 
3. The Buyer shall not directly or indirectly use, supply, resell, transfer 
or make available the Goods for prohibited or licence-required pur-
poses, in particular for military end uses, WMD, delivery systems, nu-
clear fuel cycles, human-rights-abusive internal repression, sanctioned 
countries, sanctioned persons or other prohibited end uses, unless the 
required licence has been obtained. 
 
 
4. Before conclusion of the contract and on an ongoing basis, the Buyer 
shall promptly provide CAMEX with all information required for export 
control, sanctions, embargo, end-use, customs or licensing checks, in 
particular end user, end use, country of destination, transit countries, 
goods classification, dual-use relevance, technical parameters and fi-
nancing/payment routes. 
 
5. CAMEX may suspend, refuse or withdraw from deliveries, services, 
payments or other performance if, in CAMEX's assessment, there is a 
risk of breach of export control, sanctions, embargo, customs or com-
pliance rules, if a required licence is missing, denied or revoked, or if 
banks, insurers, carriers or authorities reject or delay the transaction. 
The Buyer's claims for damages shall be excluded in such cases to the 
extent CAMEX is not responsible for the circumstances. 
 
 
 
§ 13 Withdrawal, Cancellation, Market  
and Procurement Risks 
 
1. The Buyer may cancel orders only with CAMEX's prior consent in text 
form. CAMEX may make consent conditional upon reimbursement of all 
costs already incurred, procurement costs, market price losses, hedg-
ing/de-hedging costs, financing costs, storage costs, transport costs, 
lost margins and other losses. 
 
 
2. CAMEX may withdraw from the contract in whole or in part if the 
Buyer fails to provide payment, security, documents, licences, ac-
ceptance, call-off, compliance information or other cooperation in due 
time, if the Goods are unavailable, if procurement becomes unreason-
ably difficult or if legal, regulatory, sanctions-related or banking obsta-
cles exist. 
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3. Bei börsen-, index- oder volatilitätsabhängigen Waren trägt der Käu-
fer das Marktpreisrisiko nach Vertragsschluss. Eine Stornierung, ein 
Rücktritt oder eine Vertragsanpassung wegen Preisveränderungen ist 
ausgeschlossen, soweit nicht ausdrücklich etwas anderes vereinbart ist 
oder zwingendes Recht eingreift. 
 
4. Rücksendungen gelieferter Ware bedürfen der vorherigen Zustim-
mung von CAMEX in Textform. CAMEX darf die Annahme von Rück-
sendungen verweigern oder von vorheriger Analyse, Dekontamina-
tionsnachweis, Kostenübernahme, Wertausgleich und ordnungsgemä-
ßer Verpackung abhängig machen. 
 
§ 14 Haftung 
 
1. CAMEX haftet unbeschränkt für Schäden aus Verletzung von Leben, 
Körper oder Gesundheit, bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit, bei arg-
listigem Verschweigen eines Mangels, bei ausdrücklich übernommener 
Garantie sowie nach zwingenden gesetzlichen Haftungsvorschriften. 
 
2. Bei einfacher Fahrlässigkeit haftet CAMEX nur bei Verletzung we-
sentlicher Vertragspflichten. Wesentliche Vertragspflichten sind Pflich-
ten, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags 
überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Käufer regel-
mäßig vertrauen darf. In diesen Fällen ist die Haftung auf den bei Ver-
tragsschluss vorhersehbaren, vertragstypischen Schaden begrenzt. 
 
3. Soweit gesetzlich zulässig, ist die Haftung von CAMEX für einfache 
Fahrlässigkeit je Schadensfall auf den Netto-Rechnungswert der be-
troffenen Lieferung begrenzt. Eine Haftung für entgangenen Gewinn, 
Produktionsausfall, Betriebsunterbrechung, Deckungskaufmehrkosten, 
Vertragsstrafen, Reputationsschäden, mittelbare Schäden und Folge-
schäden ist ausgeschlossen, soweit nicht zwingendes Recht entgegen-
steht. 
 
4. Haftungsbeschränkungen gelten auch zugunsten der gesetzlichen 
Vertreter, Mitarbeiter, Organe, Erfüllungsgehilfen, Lieferanten, Unter-
auftragnehmer und verbundenen Unternehmen von CAMEX. 
 
5. Der Käufer ist verpflichtet, Schäden abzuwenden und zu mindern, 
angemessene Versicherungen vorzuhalten und CAMEX unverzüglich 
über drohende Schäden zu informieren. 
 
§ 15 Vertraulichkeit, Datenschutz, Kommunikation 
 
1. Preise, Mengen, Spezifikationen, Analysen, Lieferketteninformatio-
nen, Kundendaten, Bezugsquellen, Kalkulationen, Preisformeln, Ver-
tragsinhalte und sonstige geschäftliche oder technische Informationen 
sind vertraulich zu behandeln, sofern sie nicht allgemein bekannt sind 
oder rechtmäßig ohne Geheimhaltungspflicht erlangt wurden. 
 
2. Vertrauliche Informationen dürfen nur zur Durchführung des jeweili-
gen Vertrags verwendet und nur an Mitarbeiter, Berater, Banken, Versi-
cherer, Frachtführer, Lagerhalter, Auditoren, Behörden oder sonstige 
Beteiligte weitergegeben werden, soweit dies für Vertragsdurchführung, 
Finanzierung, Versicherung, Transport, Compliance, Rechtsverfolgung 
oder gesetzliche Pflichten erforderlich ist. 
 
3. CAMEX verarbeitet personenbezogene Daten nach Maßgabe der 
Datenschutz-Grundverordnung und des anwendbaren Datenschutz-
rechts zur Vertragsanbahnung, Vertragsdurchführung, Compliance-
Prüfung, Zahlungsabwicklung, Buchhaltung, Logistik und Rechtsverfol-
gung. 
 
4. Rechtserhebliche Erklärungen bedürfen der Textform, soweit nicht 
gesetzlich strengere Form vorgeschrieben ist. E-Mails gelten als zuge-
gangen, wenn sie im Einflussbereich des Empfängers abrufbar sind und 
unter gewöhnlichen Umständen mit Kenntnisnahme gerechnet werden 
kann. 
 
§ 16 Höhere Gewalt und Störungen der Lieferkette 
 
1. CAMEX haftet nicht für Nichterfüllung oder Verzögerung, soweit 
diese auf Ereignissen beruht, die außerhalb des zumutbaren Einfluss-
bereichs von CAMEX liegen und die Vertragserfüllung unmöglich ma-
chen oder wesentlich erschweren. 
 
2. Hierzu zählen insbesondere Krieg, Kriegsgefahr, militärische Kon-
flikte, Terrorismus, Unruhen, Streik, Aussperrung, Epidemien, Pande-

3. For Goods dependent on exchange, index or volatile market prices, 
the Buyer bears the market price risk after conclusion of the contract. 
Cancellation, withdrawal or contract adjustment due to price changes is 
excluded unless expressly agreed otherwise or mandatory law applies. 
 
 
4. Return shipments of delivered Goods require CAMEX's prior consent 
in text form. CAMEX may refuse acceptance of returns or make it con-
ditional upon prior analysis, proof of decontamination, cost assumption, 
value compensation and proper packaging. 
 
 
§ 14 Liability 
 
1. CAMEX shall be liable without limitation for injury to life, body or 
health, for intent and gross negligence, for fraudulent concealment of a 
defect, under an expressly assumed guarantee and under mandatory 
statutory liability provisions. 
 
2. In cases of simple negligence, CAMEX shall be liable only for breach 
of material contractual obligations. Material contractual obligations are 
obligations whose fulfilment is essential for proper performance of the 
contract and on whose compliance the Buyer may regularly rely. In such 
cases, liability is limited to the foreseeable damage typical for the con-
tract at the time of conclusion. 
 
3. To the extent legally permissible, CAMEX's liability for simple negli-
gence shall be limited per damage event to the net invoice value of the 
affected delivery. Liability for loss of profit, production loss, business in-
terruption, additional cover purchase costs, contractual penalties, repu-
tational harm, indirect damage and consequential damage is excluded 
unless mandatory law provides otherwise. 
 
 
4. Liability limitations shall also apply for the benefit of CAMEX's legal 
representatives, employees, officers, vicarious agents, suppliers, sub-
contractors and affiliates. 
 
5. The Buyer shall prevent and mitigate losses, maintain adequate in-
surance and inform CAMEX without undue delay of threatened losses. 
 
 
§ 15 Confidentiality, Data Protection, Communication 
 
1. Prices, quantities, specifications, analyses, supply-chain information, 
customer data, sources of supply, calculations, pricing formulas, con-
tract contents and other commercial or technical information shall be 
treated confidentially unless generally known or lawfully obtained with-
out a confidentiality obligation. 
 
2. Confidential information may be used only for performance of the rel-
evant contract and disclosed only to employees, advisers, banks, insur-
ers, carriers, warehouse keepers, auditors, authorities or other involved 
parties to the extent required for contract performance, financing, insur-
ance, transport, compliance, legal enforcement or statutory duties. 
 
 
3. CAMEX processes personal data in accordance with the General 
Data Protection Regulation and applicable data protection law for con-
tract initiation, contract performance, compliance screening, payment 
processing, accounting, logistics and legal enforcement. 
 
 
4. Legally relevant declarations require text form unless stricter statutory 
form is required. E-mails are deemed received when they are retrieva-
ble within the recipient's sphere of control and knowledge can be ex-
pected under ordinary circumstances. 
 
 
§ 16 Force Majeure and Supply Chain Disruptions 
 
1. CAMEX shall not be liable for non-performance or delay to the extent 
caused by events outside CAMEX's reasonable control which make per-
formance impossible or materially more difficult. 
 
 
2. Such events include in particular war, threat of war, military conflicts, 
terrorism, unrest, strike, lockout, epidemics, pandemics, natural dis-
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mien, Naturkatastrophen, Feuer, Überschwemmungen, Havarien, Be-
triebsstörungen, Maschinenbruch, Cyberangriffe, Energie-, Rohstoff-, 
Arbeitskräfte- oder Transportmangel, Hafen-, Terminal- oder Grenzstö-
rungen, Lieferantenausfälle, Embargos, Sanktionen, Export-/Importbe-
schränkungen, behördliche Maßnahmen, Zollverzögerungen, Bank- 
oder Versicherungsverweigerungen sowie erhebliche Markt- oder Lie-
ferkettenstörungen. 
 
3. Liefer- und Leistungsfristen verlängern sich um die Dauer der Störung 
zuzüglich angemessener Wiederanlaufzeit. Dauert die Störung länger 
als 90 Tage an oder ist ein Ende nicht absehbar, ist jede Partei berech-
tigt, vom betroffenen Vertragsteil zurückzutreten. Schadensersatzan-
sprüche wegen solcher Störungen sind ausgeschlossen, soweit 
CAMEX die Störung nicht zu vertreten hat. 
 
§ 17 Erfüllungsort, Rechtswahl, Gerichtsstand 
 
 
1. Erfüllungsort für Lieferung, Nacherfüllung und Zahlung ist, soweit 
nicht anders vereinbart, der Geschäftssitz von CAMEX in Aschaffen-
burg. Bei Lieferung nach Incoterms bleibt der dort geregelte Gefahr- und 
Kostentragungsübergang unberührt. 
 
2. Es gilt ausschließlich materielles deutsches Recht unter Ausschluss 
des internationalen Privatrechts und des Übereinkommens der Verein-
ten Nationen über Verträge über den internationalen Warenkauf (CISG). 
 
3. Ist der Käufer Kaufmann, Unternehmer, juristische Person des öffent-
lichen Rechts oder öffentlich-rechtliches Sondervermögen, ist aus-
schließlicher - auch internationaler - Gerichtsstand für alle Streitigkeiten 
aus oder im Zusammenhang mit der Geschäftsbeziehung Aschaffen-
burg. CAMEX ist jedoch berechtigt, den Käufer auch an dessen allge-
meinem Gerichtsstand oder an jedem sonst zuständigen Gericht zu ver-
klagen. 
 
4. Zwingende ausschließliche Gerichtsstände bleiben unberührt. 
CAMEX ist außerdem berechtigt, vorläufigen Rechtsschutz, Arrest, 
einstweilige Verfügungen, Sicherungsmaßnahmen und Vollstreckungs-
maßnahmen vor jedem zuständigen Gericht zu beantragen. 
 
§ 18 Schlussbestimmungen 
 
1. Änderungen und Ergänzungen des Vertrags einschließlich dieser 
AGB bedürfen der Textform, soweit nicht gesetzlich strengere Form vor-
geschrieben ist. Dies gilt auch für die Änderung dieser Textformklausel. 
 
2. Sollte eine Bestimmung dieser AGB ganz oder teilweise unwirksam, 
undurchführbar oder lückenhaft sein oder werden, bleibt die Wirksam-
keit der übrigen Bestimmungen unberührt. Anstelle der unwirksamen 
oder undurchführbaren Bestimmung gilt diejenige wirksame Regelung 
als vereinbart, die dem wirtschaftlichen Zweck am nächsten kommt, so-
weit dies rechtlich zulässig ist. 
 
3. CAMEX ist berechtigt, diese AGB für zukünftige Verträge zu ändern. 
Für bereits geschlossene Verträge gilt die bei Vertragsschluss einbezo-
gene Fassung, sofern die Parteien nicht ausdrücklich etwas anderes 
vereinbaren. 
 
4. Überschriften dienen nur der Übersicht und beeinflussen die Ausle-
gung nicht. Die deutsche Fassung ist die rechtsverbindliche Fassung; 
die englische Fassung dient der internationalen Verwendung und Ver-
ständlichkeit. Bei Abweichungen zwischen der deutschen und der eng-

lischen Fassung ist ausschließlich die deutsche Fassung maßgeblich. 
 
 
 

asters, fire, flooding, accidents, operational disruptions, machine break-
down, cyberattacks, shortage of energy, raw materials, labour or 
transport, port, terminal or border disruptions, supplier failures, embar-
goes, sanctions, export/import restrictions, governmental measures, 
customs delays, refusal by banks or insurers and material market or 
supply-chain disruptions. 
 
 
3. Delivery and performance periods shall be extended by the duration 
of the disruption plus a reasonable restart period. If the disruption lasts 
longer than 90 days or if its end is not foreseeable, either party may 
withdraw from the affected part of the contract. Claims for damages due 
to such disruptions are excluded to the extent CAMEX is not responsible 
for the disruption. 
 
§ 17 Place of Performance, Governing Law, 
 Jurisdiction 
 
1. Unless otherwise agreed, the place of performance for delivery, cure 
and payment is CAMEX's registered office in Aschaffenburg. Where de-
livery is made under Incoterms, the passing of risk and costs regulated 
therein remains unaffected. 
 
2. The substantive law of the Federal Republic of Germany shall apply 
exclusively, excluding private international law and the United Nations 
Convention on Contracts for the International Sale of Goods (CISG). 
 
3. If the Buyer is a merchant, entrepreneur, legal entity under public law 
or special fund under public law, the exclusive - including international - 
place of jurisdiction for all disputes arising from or in connection with the 
business relationship shall be Aschaffenburg. CAMEX may, however, 
also sue the Buyer at the Buyer's general place of jurisdiction or at any 
other competent court. 
 
 
4. Mandatory exclusive jurisdictions remain unaffected. CAMEX may 
also seek interim relief, attachment, injunctions, protective measures 
and enforcement measures before any competent court. 
 
 
§ 18 Final Provisions 
 
1. Amendments and supplements to the contract, including these 
Terms, require text form unless stricter statutory form is required. This 
also applies to any amendment of this text-form clause. 
 
2. If any provision of these Terms is or becomes wholly or partly invalid, 
unenforceable or incomplete, the validity of the remaining provisions 
shall remain unaffected. In place of the invalid or unenforceable provi-
sion, the valid provision that comes closest to the economic purpose 
shall be deemed agreed to the extent legally permissible. 
 
 
 
3. CAMEX may amend these Terms for future contracts. Contracts al-
ready concluded shall be governed by the version incorporated at the 
time of conclusion unless the parties expressly agree otherwise. 
 
4. Headings are for convenience only and shall not affect interpretation. 
The German version is the legally binding version; the English version 
is provided for international use and comprehensibility. In case of any 
discrepancy between the German and the English version, the German 
version shall prevail. 
 
 
 
 

Stand Juni 2026 Version June 2026 
 


